
W  Sobotę dnia 12 Lutego 1853 roltu.

WIECZÓR
W O K A L N O - D R A M A T YCZNY

, W  TRZECH ODDZIAŁACH.
W  którym celniejsi członkowie Opery Niemieckiej , angażowani dla 
tutejszej Sceny, będą mieli zaszczyt produkować się po raz pierwszy. 

Sonnabend den 12 Februar 1853

VOCAL-MUSIKALISCHE
dramatische

VORSTELLUNG
der deutschen Opern-Gesellschaft 

in drei Abtheil ungen.
I. Abtheilung.

1. V ocal-Quartett, „Das ist der Tag des Herrn“ von Kreutzer, vorgetragen von Herren Schürmann, Prelin«vr, Bau­
mann, und den Opern-Director Nachtigal.

2. Zwei Lieder, vorgetragen von Fräulein Kreyssel: „II Barcajnolo“ von Donizetti, und: „Ich muss noch einmal
singen“ von Taubert.

3. Vocal-Ouartett: Den Schönen Heil! von Neidhardt.
4. Arie aus der Oper: Die Zauberflöte, von Mozart, vorgetragen von Herrn Prelinger.
5 . Arie aus der Oper: Robert der Teufel von Meyerbeer, vorgetragen von Frau Liebe-Grünberff 
*>• Vocal-Ouartett: Des Jägers Abschied, von Mendelsson Bartholdi.
7. R icci-W alzer, vorgetragen von Frau Liebe-Grünberg.
8. Vocal-Quartett: Abendfeier, von Kreutzer.

II. Abtheilung. Qm Costüm)
1. Arie, Scene und Duett aus der Oper: Der Barbier von Sevilla, von Rossini.

Personen: Rosine, Fräulein Kreyssel. Figaro Barbier, Der Op. Dir. Nachtigal.
2. Arie aus der Oper: Gaar und Zimmermann von Lortzing, vorgetragen von Herrn Baumann.

III. Abtheilung.
Arie und zweiter Act aus der Oper „Der Freischütz von C. M. W eber.

Bursche611 H e r i ^ ^ S c h ü l r m a n ^  e “ Grün b erg. A n™hen, ihre Anverwandte, Fräulein Kreyssel. Max, ein Jäg er-

T E A T R

Preise der Plätze wie gewöhnlich.
Anfang 7 Uhr.

D jra k to r T eatru  A. T . Chelehnw sk'.
KRAKÓW. — W  Drukarni „Ciasu**—-




